
§ 7 Weitere künftige Sofern sich in der Zukunft derzeit noch nicht absehbare Möglichkeiten zur Versorgung der Objekte mit weiteren und zukünf-
Multimediale tigen multimedialen Diensten ergeben, hat Kabel BW das Recht, aber keine Verpflichtung, die bestehende Anlage für 
Dienste künftige Dienste und Nutzungen zu ändern oder zu erweitern und den Nutzern anzubieten. Einer gesonderten Versorgungs-

vereinbarung hierfür bedarf es nicht.

§ 8 Dauer 1. Diese Vereinbarung beginnt am und hat eine Laufzeit von 10 Jahren. Während der Laufzeit 
der Vereinbarung ist eine Kündigung nur aus wichtigem Grund möglich.

2. Der Vertrag verlängert sich automatisch um je ein weiteres Jahr, wenn er nicht spätestens sechs Monate vor Ablauf eines 
Vertragszeitraums gekündigt wird.

3. Die Kündigung hat in jedem Fall schriftlich zu erfolgen.

§ 9 Übertragungsrecht 1. Kabel BW ist berechtigt, ihre Rechte und Pflichten aus dieser Vereinbarung ganz oder teilweise zu übertragen.
2. Der Vertragspartner kann einer Übertragung nur widersprechen, wenn hierfür wichtige Gründe vorliegen. Der Widerspruch 

muss innerhalb eines Monats nach Anzeige der Übertragung schriftlich gegenüber Kabel BW begründet werden.

§ 10 Haftung 1. Für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit einer Person haftet Kabel BW unbeschränkt. 
2. Für sonstige Schäden haftet Kabel BW unbeschränkt, wenn der Schaden von Kabel BW, ihren gesetzlichen Vertretern 

oder Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht worden ist. Darüber hinaus haftet Kabel BW bei 
leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (”Kardinalpflichten”), in diesen Fällen allerdings begrenzt auf 
den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden, höchstens jedoch mit einem Betrag von € 500.000,- (fünfhunderttausend).

§ 11 Sonstiges 1. Änderungen oder Ergänzungen der Vereinbarung bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
2. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dieser Vereinbarung ist, sofern der Vertragspartner Kaufmann ist, der Sitz der Kabel BW.
3. Sollte eine der Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein oder wer-

den, so wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. In diesem Fall wird die unwirksame oder 
undurchführbare Bestimmung durch eine Bestimmung ersetzt, die den wirtschaftlichen Intentionen am nächsten kommt. 
Gleiches gilt, wenn diese Vereinbarung regelungsbedürftige Lücken aufweisen sollte.

Aufstellung der Objekte zur Versorgungsvereinbarung für multimediale Dienste

Unterschrift Vertrag Vielen Dank für Ihren Auftrag und das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Über Kabel BW Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG, Im Breitspiel 2-4, 69126 Heidelberg, St.-Nr. 35041/21307; Konto: Postbank 
Saarbrücken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 16 62 62 660; Handelsregister: AG Heidelberg HRA 3228. Sitz der Gesellschaft: Hei-
delberg, Ust.-IdNr. DE 813122933; Komplementär: Kabel Baden-Württemberg Verwaltungs-GmbH, AG Heidelberg HRB 
7469. Sitz der Gesellschaft: Heidelberg; Geschäftsführer: Gerhard Bickmann, Georg Hofer.

Bitte schicken Sie den unterschriebenen Auftrag an: 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG, Telefax: 0800 - 88 88 115, Postfach 10 32 20, 69022 Heidelberg

PLZ Ort Straße Hausnr. Wohneinheiten
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Ausfertigung für die Kabel BW GmbH & Co. KG

Kabel BW Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
Im Breitspiel 2-4
69126 Heidelberg

– nachfolgend “Kabel BW” genannt –

Vertragspartner

– nachfolgend “der Vertragspartner” genannt –

Vorbemerkung Der Vertragspartner ist Grundeigentümer bzw. ein mit entsprechenden Vollmachten des oder der Grundeigentümer ausge-
statteter Verwalter von Wohngebäuden. Kabel BW ist Anbieter eines zukunftsorientierten multimedialen Breitbandnetzes, 
das den Mietern/Eigentümern in den Wohngebäuden des Vertragspartners  zur Nutzung angeboten wird. 
Das Breitbandnetz bietet derzeit folgende Dienste:
■ TV-Programme
■ Hörfunkprogramme
■ Multimediale Dienste (z.B. Internet, Telefonie) sowie weitere über das Breitbandkabel mögliche Kommunikationsdienste.

Dies vorausgeschickt vereinbaren die Parteien folgendes:

§ 1 Vertragsgegenstand Der Vertragspartner gestattet Kabel BW, die Vermarktung der oben aufgeführten Dienste in den in dieser Vereinbarung auf-
geführten Objekte(nachfolgend ” Objekte” genannt).

§ 2 Gestattung 1. Der Vertragspartner gestattet Kabel BW, einen Übergabepunkt in nebenstehend aufgeführte Objekte einzubringen und 
den Mietern/Eigentümern in den dort aufgeführten Objekten die Möglichkeit eines Anschlusses an das Breitbandnetz der 
Kabel BW anzubieten und entsprechende Einzelverträge- oder Gesamtverträge für oben aufgeführte Dienste zu schließen.

2. Sofern für oben aufgeführte Dienste ein Einzel- bzw. Gesamtvertrag mit Mieter/Eigentümern in den vertragsgegenständ
lichen Objekten geschlossen wird, gestattet der Vertragspartner Kabel BW bzw. den von ihr beauftragten Fachunter-
nehmen an und in den Objekten die notwendigen Vorrichtungen anzubringen und alle Arbeiten auszuführen, die zur Her-
stellung, Instandhaltung, Änderung und zum Betrieb des Hausverteilnetzes für den Nutzer dieser Dienste erforderlich sind 
sowie entsprechend den technischen Richtlinien der Kabel BW, den Kundenanschluss (Einzelnutzer eines multimedialen 
Dienstes) herzustellen und über die Laufzeit dieses Vertrages zu betreiben. Kabel BW ist berechtigt, aber nicht verpflich-
tet die vorgenannten Arbeiten an der Hausverteilanlage durchzuführen bzw. den Kundenanschluss herzustellen und zu 
betreiben. Dem Gestattungsgeber entstehen keine Kosten.

3. Wünscht der Vertragspartner einen Umbau der gesamten Hausverteilanlage, so werden die daraus resultierenden
Kosten in einem separaten Vertrag geregelt. 

4. Der Vetragspartner darf Verträge mit dem gleichen Vertragsgegenstand (§1) wie der vorliegende nur nach vorheriger 
Information und Zustimmung von Kabel BW schließen. 

5. Der Vertragspartner wird Kabel BW im notwendigen Rahmen über Änderungen im Bestand informieren.

§ 3 Installationsarbeiten 1. Kabel BW wird vorhandene Leerrohre und Versorgungsschächte, soweit dies möglich und ökonomisch sinnvoll ist, nutzen.
2. Die Bauausführung stimmt Kabel BW bzw. der von ihr beauftragte Fachunternehmer mit dem Vertragspartner ab; sie er-

folgt erst nach Zustimmung durch den Vertragspartner.
3. Wird eine Hausverteilanlage errichtet, stellt der Vertragspartner der Kabel BW die Fläche bzw. den Raum, in dem die An-

lage errichtet wird, sowie den Betriebsstrom kostenfrei zur Verfügung.
4. Alle Arbeiten an der Anlage dürfen nur von Kabel BW oder von ihr beauftragten Fachunternehmen durchgeführt werden.

§ 4 Eigentümer des 1. Die von Kabel BW eingebauten Bauteile des Hausverteilnetzes werden nur zum vorübergehenden Zweck eingebaut 
Hausverteilnetzes und verbleiben damit im Eigentum der Kabel BW. Kabel BW steht das ausschließliche Nutzungs- und Dispositionsrecht 

über das geänderte Hausverteilnetz während der Vertragslaufzeit zu.
2. Der Vertragspartner wird im Fall der Eigentumsübertragung eines gesamten Objektes darauf hinweisen, dass diese Verein-

barung mit Kabel BW besteht und innerhalb seiner Möglichkeiten darauf hinwirken, dass der neue Eigentümer die Rechte 
der Kabel BW aus diesem Vertrag wahrt.

§ 5 Vertragsende 1. Nach Ablauf der Vertragslaufzeit kann der Vertragspartner auf seinen Wunsch hin ein Angebot zur Übernahme aller von 
Kabel BW eingebauten Bauteile des Hausverteilnetzes erhalten.

2. Kabel BW ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die von Kabel BW eingebauten Bauteile auf eigene Kosten zu entfernen 
und den Ursprungszustand wieder herzustellen. Dies gilt auch bei einer vorzeitigen Kündigung.

3. Der Übergabepunkt ist von der vorstehenden Regelung ausgeschlossen und verbleibt im Eigentum von Kabel BW.

§ 6 Kosten Durch diese Gestattung entstehen dem Vertragspartner keine Kosten.

Gestattungsvertrag

Datum:

Nr.:

ID:

Name / Firma Titel

Strasse: PLZ: Ort:

Telefon: Telefax: Email:

Datum Unterschrift Vertragspartner

Datum Unterschrift Vertriebspartner VP-Nr.

✘

✘



§ 7 Weitere künftige Sofern sich in der Zukunft derzeit noch nicht absehbare Möglichkeiten zur Versorgung der Objekte mit weiteren und zukünf-
Multimediale tigen multimedialen Diensten ergeben, hat Kabel BW das Recht, aber keine Verpflichtung, die bestehende Anlage für 
Dienste künftige Dienste und Nutzungen zu ändern oder zu erweitern und den Nutzern anzubieten. Einer gesonderten Versorgungs-

vereinbarung hierfür bedarf es nicht.

§ 8 Dauer 1. Diese Vereinbarung beginnt am und hat eine Laufzeit von 10 Jahren. Während der Laufzeit 
der Vereinbarung ist eine Kündigung nur aus wichtigem Grund möglich.

2. Der Vertrag verlängert sich automatisch um je ein weiteres Jahr, wenn er nicht spätestens sechs Monate vor Ablauf eines 
Vertragszeitraums gekündigt wird.

3. Die Kündigung hat in jedem Fall schriftlich zu erfolgen.

§ 9 Übertragungsrecht 1. Kabel BW ist berechtigt, ihre Rechte und Pflichten aus dieser Vereinbarung ganz oder teilweise zu übertragen.
2. Der Vertragspartner kann einer Übertragung nur widersprechen, wenn hierfür wichtige Gründe vorliegen. Der Widerspruch 

muss innerhalb eines Monats nach Anzeige der Übertragung schriftlich gegenüber Kabel BW begründet werden.

§ 10 Haftung 1. Für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit einer Person haftet Kabel BW unbeschränkt. 
2. Für sonstige Schäden haftet Kabel BW unbeschränkt, wenn der Schaden von Kabel BW, ihren gesetzlichen Vertretern 

oder Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht worden ist. Darüber hinaus haftet Kabel BW bei 
leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (”Kardinalpflichten”), in diesen Fällen allerdings begrenzt auf 
den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden, höchstens jedoch mit einem Betrag von € 500.000,- (fünfhunderttausend).

§ 11 Sonstiges 1. Änderungen oder Ergänzungen der Vereinbarung bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
2. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dieser Vereinbarung ist, sofern der Vertragspartner Kaufmann ist, der Sitz der Kabel BW.
3. Sollte eine der Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein oder wer-

den, so wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. In diesem Fall wird die unwirksame oder 
undurchführbare Bestimmung durch eine Bestimmung ersetzt, die den wirtschaftlichen Intentionen am nächsten kommt. 
Gleiches gilt, wenn diese Vereinbarung regelungsbedürftige Lücken aufweisen sollte.

Aufstellung der Objekte zur Versorgungsvereinbarung für multimediale Dienste

Unterschrift Vertrag Vielen Dank für Ihren Auftrag und das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Über Kabel BW Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG, Im Breitspiel 2-4, 69126 Heidelberg, St.-Nr. 35041/21307; Konto: Postbank 
Saarbrücken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 16 62 62 660; Handelsregister: AG Heidelberg HRA 3228. Sitz der Gesellschaft: Hei-
delberg, Ust.-IdNr. DE 813122933; Komplementär: Kabel Baden-Württemberg Verwaltungs-GmbH, AG Heidelberg HRB 
7469. Sitz der Gesellschaft: Heidelberg; Geschäftsführer: Gerhard Bickmann, Georg Hofer.

Bitte schicken Sie den unterschriebenen Auftrag an: 
KabelBWTeam-KJNetzwerkservice, z.H. K. Jazayeri Riedfeldstr. 87, 68169 Mannheim · Servicenummer 0621 - 5430157  

PLZ Ort Straße Hausnr. Wohneinheiten
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Ausfertigung für die Kabel BW GmbH & Co. KG

Kabel BW Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
Im Breitspiel 2-4
69126 Heidelberg

– nachfolgend “Kabel BW” genannt –

Vertragspartner

– nachfolgend “der Vertragspartner” genannt –

Vorbemerkung Der Vertragspartner ist Grundeigentümer bzw. ein mit entsprechenden Vollmachten des oder der Grundeigentümer ausge-
statteter Verwalter von Wohngebäuden. Kabel BW ist Anbieter eines zukunftsorientierten multimedialen Breitbandnetzes, 
das den Mietern/Eigentümern in den Wohngebäuden des Vertragspartners  zur Nutzung angeboten wird. 
Das Breitbandnetz bietet derzeit folgende Dienste:
■ TV-Programme
■ Hörfunkprogramme
■ Multimediale Dienste (z.B. Internet, Telefonie) sowie weitere über das Breitbandkabel mögliche Kommunikationsdienste.

Dies vorausgeschickt vereinbaren die Parteien folgendes:

§ 1 Vertragsgegenstand Der Vertragspartner gestattet Kabel BW, die Vermarktung der oben aufgeführten Dienste in den in dieser Vereinbarung auf-
geführten Objekte(nachfolgend ” Objekte” genannt).

§ 2 Gestattung 1. Der Vertragspartner gestattet Kabel BW, einen Übergabepunkt in nebenstehend aufgeführte Objekte einzubringen und 
den Mietern/Eigentümern in den dort aufgeführten Objekten die Möglichkeit eines Anschlusses an das Breitbandnetz der 
Kabel BW anzubieten und entsprechende Einzelverträge- oder Gesamtverträge für oben aufgeführte Dienste zu schließen.

2. Sofern für oben aufgeführte Dienste ein Einzel- bzw. Gesamtvertrag mit Mieter/Eigentümern in den vertragsgegenständ
lichen Objekten geschlossen wird, gestattet der Vertragspartner Kabel BW bzw. den von ihr beauftragten Fachunter-
nehmen an und in den Objekten die notwendigen Vorrichtungen anzubringen und alle Arbeiten auszuführen, die zur Her-
stellung, Instandhaltung, Änderung und zum Betrieb des Hausverteilnetzes für den Nutzer dieser Dienste erforderlich sind 
sowie entsprechend den technischen Richtlinien der Kabel BW, den Kundenanschluss (Einzelnutzer eines multimedialen 
Dienstes) herzustellen und über die Laufzeit dieses Vertrages zu betreiben. Kabel BW ist berechtigt, aber nicht verpflich-
tet die vorgenannten Arbeiten an der Hausverteilanlage durchzuführen bzw. den Kundenanschluss herzustellen und zu 
betreiben. Dem Gestattungsgeber entstehen keine Kosten.

3. Wünscht der Vertragspartner einen Umbau der gesamten Hausverteilanlage, so werden die daraus resultierenden
Kosten in einem separaten Vertrag geregelt. 

4. Der Vetragspartner darf Verträge mit dem gleichen Vertragsgegenstand (§1) wie der vorliegende nur nach vorheriger 
Information und Zustimmung von Kabel BW schließen. 

5. Der Vertragspartner wird Kabel BW im notwendigen Rahmen über Änderungen im Bestand informieren.

§ 3 Installationsarbeiten 1. Kabel BW wird vorhandene Leerrohre und Versorgungsschächte, soweit dies möglich und ökonomisch sinnvoll ist, nutzen.
2. Die Bauausführung stimmt Kabel BW bzw. der von ihr beauftragte Fachunternehmer mit dem Vertragspartner ab; sie er-

folgt erst nach Zustimmung durch den Vertragspartner.
3. Wird eine Hausverteilanlage errichtet, stellt der Vertragspartner der Kabel BW die Fläche bzw. den Raum, in dem die An-

lage errichtet wird, sowie den Betriebsstrom kostenfrei zur Verfügung.
4. Alle Arbeiten an der Anlage dürfen nur von Kabel BW oder von ihr beauftragten Fachunternehmen durchgeführt werden.

§ 4 Eigentümer des 1. Die von Kabel BW eingebauten Bauteile des Hausverteilnetzes werden nur zum vorübergehenden Zweck eingebaut 
Hausverteilnetzes und verbleiben damit im Eigentum der Kabel BW. Kabel BW steht das ausschließliche Nutzungs- und Dispositionsrecht 

über das geänderte Hausverteilnetz während der Vertragslaufzeit zu.
2. Der Vertragspartner wird im Fall der Eigentumsübertragung eines gesamten Objektes darauf hinweisen, dass diese Verein-

barung mit Kabel BW besteht und innerhalb seiner Möglichkeiten darauf hinwirken, dass der neue Eigentümer die Rechte 
der Kabel BW aus diesem Vertrag wahrt.

§ 5 Vertragsende 1. Nach Ablauf der Vertragslaufzeit kann der Vertragspartner auf seinen Wunsch hin ein Angebot zur Übernahme aller von 
Kabel BW eingebauten Bauteile des Hausverteilnetzes erhalten.

2. Kabel BW ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die von Kabel BW eingebauten Bauteile auf eigene Kosten zu entfernen 
und den Ursprungszustand wieder herzustellen. Dies gilt auch bei einer vorzeitigen Kündigung.

3. Der Übergabepunkt ist von der vorstehenden Regelung ausgeschlossen und verbleibt im Eigentum von Kabel BW.

§ 6 Kosten Durch diese Gestattung entstehen dem Vertragspartner keine Kosten.

Gestattungsvertrag

Datum:

Nr.:

ID:

Name / Firma Titel

Strasse: PLZ: Ort:

Telefon: Telefax: Email:

Datum Unterschrift Vertragspartner

Datum Unterschrift Vertriebspartner VP-Nr.
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